Std 1 
den. 11. Dezember. 


Der Allgemeine Oberſchleſiſche Anzeiger 
erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwoch 
und Sonnabend, und koſtet vierteljährlich 
15 Sgr. Einzelne Nummern find für 1 Sgr 
zu haben. 1 


Expedition: Skuguſl SEeßlers 


& Achtundvierzigſter 
7 5 2 


Der Allgemeine Oderſchleſſche Anzeiger 

empfiehlt ſich zur Annahme jeglicher Art 

von Snferaten und wird die Spalten⸗ 

Zeile oder deren Raum nur mit 9 Pf. 
berechnet. 


Buchhandlung in Sdalibor am großen Zlinge Sir. 5. 


; 8 8 & 
Stadt Verprdneten zu Ratibor. 
Oeffentliche Sitzung am 13. Dezember 2 Uhr. 
1) Der Tarif für die Marktgefälle. 
2) Ein Bürgerrechtsgeſuch. 
3) Eine Verhandlung wegen Maclaß bei Lieferungen. 
4) Die Armenkaſſen⸗Rechnung für 1849 zur Decharge. 
5) Anfrage des Magiſtrats wegen einer Subhaſtarion. 
6) Verlangen der Armen⸗ Deputation nach Zuſchüßen. 
7) Reſeripk Königlicher Regierung wegen Aufkäuferei. 
8) Erläuterungen zur Gemeinde⸗Ordnung. 
9) Die Wahl eines Rathsherrn. 
10) Prüfung und Beſtätigung der Etats für 1851. 
11) Servisr und Communalabgaben⸗Anlage für 1851. 
12) Mittheilung des Magiſtrats wegen einer Lieferung. 
13) Anfrage deſſelben wegen Gerichtskoſten. 
Ratibor den ‚10. Dezember 1850. 


Albrecht, 


Stadt⸗Verordneten⸗ Vorſteher. 


Die Tlowakifchen Topfftricker. 

Die nicht allein in den meiſten Theilen Deutſchlands, ſon⸗ 
dern auch in einem großen Theile Europa's bekannten und vom 
deutſchen Volke nach ihrer Beſchäftigung mit dem Namen Topf⸗ 
ſtricker, Drathbinder, Raſtelbinder de. bezeichneten Slowaken aus 
Ungarn haben irrthümlicherweiſe von irgend einem Touriſten 
den Namen Gorale, oder richtiger Horale, erhalten, und es iſt 
dieſe Benennug der gefunden, gewöhnlich mit bübſchen Ges 
ſichisformen begabten Herumwanderer ſeit einiger Zeit fälſchlich 
in Aufnahme gekommen. Wollte man dieſe Slowaken aus dem 
Trentſchiner Comitate, ſo nennen ſie ſich ſelbſt, mit dem Namen 
Horalen bezeichnen, ſo wäre dieß eben ſo, als wenn man z. B. 
den Tyroler einen Bayer und umgekehrt nennen würde. Ho⸗ 
ralen werden die Bewohner der karpathiſchen Ausläufer in 
Mähren und Oeſterreichiſch⸗Schleſien, welche allerdings an das 
Trentſchiner Comitat gränzen genannt, und dieſer Name kommt 
vom flawiſchen Hora, welches Berg bedeutet und daher e ein 


Namen für Gebirgs bewohner iſt. Allein kein ungariſcher Slate 
wird ſo genannt, und die Trentfchiner Slowaken, welche in der 
Welt als Topjſtricker und Mäuſefallenhändler umherziehen, finden 
es hoͤchſt lächerlich, und ſchreiben es der Unwiſſenheit zu, wenn 
man ſie mit dem Namen Horale anredet, der vielen ſogar gänz⸗ 
lich unbekannt iſt. Sie ſelbſt nennen ſich Slowaci, Slowaken, 
was ſie wirklich N und von den Magharen werden ſie Dro⸗ 
tos Totok, d. i. Draih⸗Slaven, von ihrer Beſchäftigung mit 
dem Drathe genannt. Mit dem Namen Tot bezeichnen die Un⸗ 
garn im allgemeinen die Slaven, und es wird noch in neueſter 
Zeit das Königreich Slavonien Töt⸗Orszag, d. h. Slawenland, 
genannt, In welcher Beliebtheit die Slawen bei den Ungarn 
ſtehen, dieß deutet das alte ungariſche Sprüchwort an, welches 
ſagt:; Küſſa nem stel, Tot nem ember Girſe iſt keine Speiſe, 
der Slawe iſt kein freier Mann). 

Was nun die flowakiſchen Topfſtricker ſelbſt anbelangt, jo 
baben alle ihre Heimath nicht allein im Trentſchiner Comitat, 
ſondern ſogar in einem einzigen Kirchſpiele, welches vom Dorfe 
Rowne ſeinen Namen hat. Schreiber dieſes, welcher wohl Hun⸗ 
dert ſolcher unberziehenden Topfſtricker nach ihrem Geburtsorte 
gefragt, hat immer die Antwort Rowne erhalten, und wenn er 
einem ſolchen Slowaken in der Fremde den Namen Rowne zu⸗ 
rief, ſo verklärte ſich augenblicklich ſein Geſicht. Es liegt aber 
das Dorf Rowne in einer unfruchtbaren Gebirgsgegend im 
Trentſchiner Comitate am rechten Ufer der Waag, ungefähr 10 
Meilen von Teſchen. Im Vergleiche zu den übrigen Dörfern 
in jener Gegend it Rowne ſehr groß, ziemlich gut gebaut und 
ſtark bevölkert. Im Dorfe iſt eine Pfarrkirche und eine Ca⸗ 
pelle. Dieſes merkwürdige Kirchſpiel zahlt mit mehrern kleinern 


Dörfern und vielen in den Gebirgsthaͤlern zerſtreut liegenden 
Haͤuſern nicht weniger als 900 Häuſer, mit einem Flächenraum 
von mehren Meilen im Umfange. Jeder männliche Bewohner 


dieſes Kuchſpiels muß oft ſchon im Knabenalter in die weite 
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Melt a , 
gehrungeneh RE u 


Mäuſefallen, Kad 


welche jie in der Megel, im künftigen Herbſte wieder zurückkeh 


ren, und ‚Sehr dbra ‚Br n Sparſamkeit und außerſt Ftugalen iD) 8 
1 deuten Flach 41 Lib. Kaluſcha, Ei. ind 


Lebensweiie einen für ihre Verhältniſſe keineswegs u nl 
den Erwerb mitbringe en. Andere beginnen ihre Fahrten auch 
im Sommer, oder kebren ſich an keine beim Zeit, und 


manche ſeben ihre Heimat, welche fie trotz der neee, AR 


der Gegend ungemein lieben, erſt nach jahrelanger Abweſenheit wies | 
der. Viele dieſer Slowaken haben Paris, London, Stockholm 
und andere europäiſche Städte geſehen. Aſten beſuchen mehrere; 
Nordamerika, wegen dex koſtſpieligen Fahrt, wenige. Man er; 
hält daher in Rowne in der ziemlich beſchränkten Manier dieſer 
Leute Schilderungen dex verſchiedenſten Länder und Gegenden, 
und hört tauderwälſche Fragmente der eee Spra⸗ 
chen. Die verwandten flawiſchen Sprachen erlernen fi ſie gewöhn⸗ 
lich ſebt te, und piele ſprechen einen veutſchen Dialekt ziem⸗ 
lich gut, aber nur ſelten iſt einer der ungariſchen Sprache mäch⸗ 
tig. Alle ſind, bei ibrer gerlügen Bildung, von Herzen gut⸗ 
müthig, und es können ihnen nur wenige grobe Verbrechen 
wochgeueſen werden. Als ſtrenge Katholiken halten dieſelben 
auch auf ihren Wanderungen im Auslande mit großer Gewiſ⸗ 
ſenhaftigkeit die gebotenen Faſttage. und es macht ihnen daher 
in proteſtanfiſchen Landern die Nacfrage" und ai Erfahren 
nach den Quatembertagen viele Mühe. 

Die Tracht der Rowner Drathbinder, welche mit der Tracht 

der Bewohner des oberen Waagthales ziemlich dieſelbe iſt, be⸗ 
ſteht aus weißen Hoſen von grobem Koßzentuche, welche an den 
Knocheln mit Häftchen enge zufamwiengehalten werden und aus 
einem braunen Ueberwuürfe von demſelbin Tuche aus Zackel⸗ 
wolle. Den Kopf bedeckt ein runder Hut mit bteiter Krempe, 
und die ſlawiſchen Votſchker, Opanken, dienen zur Fußbeklei⸗ 
dung. Auf ihren Reifen tragen fie gewöhnlich die Hemden durch 
ſeht lange Zeit auf dem Leibe, welche auch mit Fett oder Oel 
geitänkt werden, um das Ungeziefer ferne zu halten, 


Eine Art Wachholderbrantwein, welche in der ſogenannten 
Sloſpakei erzeugt und von den Bewohnern Borovitſchka genaunt 
wird, iſt zwar auch bei den Rowner Slowaken beliebt, aber 
dennoch iſt das Laſter der Trunkenheit bei dieſen ſparſamen Leu⸗ 
len eine 1 Selrenhir: Zi den üngeitoolien 1 der 


Be * 651 Wiener Flu Hana in 


allen Farben empfehle ich zu folgenden billigen 
Nader das Paar zu 755 11, 14 und 15 V 

iderhandſchuh zu 6 , he weiße und 
gelbe eehte Waſchhandſchuh; Winterhand⸗ 
ſchuh mit Leder und Pelz gefüttert, offerirt das 
Paar von 15 bis 25 „ 0 nu 9 


C. A. Kahle, Coiffeur 


mit Vi Su 6 
5 6 e sah San, f. 9a 
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Gewöhnlich im Dealer verlaffen ſie ihre Heimath, i in 


8 gad b. ge 16 b. Oppaweky 3 
Friedländer Pf. 0 


aan)? 
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v bete Rowner Slowaken in i. > in 8 
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ne Be — 
n Monat Dezember 1850 liefern nach den Selbſt⸗Taren: 
Semmel für 6 m 17177 
Die Backermeiſter: 


| 2 iara, 
Zwier⸗ 
fina 10 Rh. Sa de  to ½ Eth. 
Brunn g Lth. Pohl 9 Lth. 1 
Erſte Sorte, Brod für 2 , 
Die Bäckermeiſter: Kaluſcha 2 Pf. 18. Lth. "Siara 
2 Pf. 16 th. Paliga 2 Pf. 12 Lth. Beſſa 2 Pf. 11 Lıbs 
Konſalik, Mohr, Oppawsky, Zwierſina 2 Pf. 10 Lth. Shlr 
pitzka, Tlach 2 Pf. 8 Lth. Pohl 2 Pf. 7 Lth. Gawenda 2 
Pf. 2 55 Vorzug 2 Pf. 
g Wiktelbrod⸗ tür 2 Gn, 19) 
3 Pf. 
Bor⸗ 
MD. 16 dab, Lehe 2 Di. 15,86. 
as Brunn a tee ea! 3601 
Die Fleiſchetmeiſter: Franz Klamka, Carl Tlach mit 3 
u. 2½ Zr Alois Klamka, Lorenz mit 2% u. 2 . Bei: 
ſer, Joh, Klamka, Koch, Lippik, Moriz, Rittau, Muſſek, Sro⸗ 
ſta, Joh. Tlach mit 2 * ae ne MEER Sonnenfeld, 
Sodna mit ‚gi Ge R d W ic 
Daz, Pfund Sabeeae mit Sperrer, 
Sümmilſche Fleischer mit 3 e, abgelöſt mit 2 ½ Gr 
Das Pfund Schöpſenfleiſch verkaufen, 
Die. leiſchermeiſter: Joh. Klamka, Joh. Tlach mit 2% u. 
2 Gr Alois u. Franz Klamka, Koch, Lorenz, Mittal, Carl 
Tlach mir 2% I | eſſer, Hölzer, Lippik, Spoſta mlt 2 ¼ Sgr. 
Auer, Bernard, Ruſſek, Moriz, Sonnenfeld, Sosna mit 2 ©: Sgr. 
Das Pfund Kalbfleisch verkaufen: I 


mtli Fle her mit 2 ½, 2 u. 1½% Igr 
Naben Ba } Vo 1850. ; 


Der ee ieee 
Wilhelms Wahn. 
Vom 30. November bis inch. 6 Pr ent c. wurden bes 
fördert: 5 


zupku, Ale 


1293 Berionen 
und eingenommen: 
2096 Rthlr. 
Die Geſammteinnahme pro November beträgt: 
9312 Rthr. 8 Sgr. 11 Pf. 


Verlag und Redaction 
August Kessler in Natibor. 


Druck von — LA in Batibor, 


An, 
Eine große Auswahl aller Arten, Würſten 
und Kämme, als; Kopf⸗, aa Ragel⸗, Zahn⸗ 
und Kamm⸗Süͤrſten z riſier⸗„ Staub⸗, Scheitel, 
Locken⸗ und, amensEinfted- Kämme von Horn, 
ſo wie auch Schildkröte, offeritt zu den billigſten 
Preiſen e cent Innong weng 40mg) male 


muse „hm Oe M. Kahle. 
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Da 14 önfte Weihng al 1% arten 1 90 1 
1 91 eg echt patriotiſcht prku Herz Se ser 30h Be EN 


Dur jede 2 und e if zu beziehen] Nücficht auf die Haltung des Körpers, begonnen. 


und liegt in PR 1 ER lar zur Anſicht aus, Die 1750 den werde bends 
von dem wahre aft Aae face Töne ha L R wee dum Be 11 vr Be i en näch⸗ 
en 1 en in de im 
Preußens Stern. 1818, 1880. | Bier. Ser Ach Eiger an 
Gedicht von J. G. Ch. Becker. Entworfen und mit alle⸗ 


Auch ertheile ich auf 185 fh Muna „ Privatffunden 
goriſchen Randverzierungen in prachtvollem Gold⸗ und 


in und außer dem Hauf 
Bronzedruck ausgeführt in der berühmten Kunſtanſtalt von „Wiler den 10, Decgm! r. W en ee ml 
J. Brückner, akadem. Künſtler in Magdeburg. üpper, 
Preis 1 Thaler. N Batermieifer ı un Lehrer der Wali 100 
Schon einmal in großer Zeit war es ein Becker, . Früher Solotänzer an den Theatern zu London, 
deſſen „Rhein lied“ durch Deutſchland's Gauen hallend Hamburg und Wien. 40 


von jeder deutſchen Zunge wiedertönte. Die Geſchicke wie⸗ 2 ö 8 . 
Ausbperſau 


derholen ſich, nur iſt es hier nicht Deutſchland, ſondern : 
Seen dem es gilt, ven Ar 1 0 A 
Söhne bei hereinbrechender Gefahr wie ein Mann erſtan⸗ Wegen der letigen, für den Handel ſo ungünſtigen 
den, das theure Vaterland vor jeder Schmach zu ſchützen Zeitver haͤltniſſe babe ich mich veranlaßt 17 0 0 an 
Ein jeder echte Preuße wird dieſem Tableau, das in Ausverkauf meiner ſämmtljchen Mode- W. Vanren 
doppelter Belebung ein wahres Kunſtblatt genannt zu für Herren zu arrangiten und empfehle in Robe 
Auswahl?: 

Westen, in Wolle, Sammt 1 Seide, ſch chwarze 


werden verdient, den Ehrenplatz in ‚feinem Zimmer gönnen. 
Gedicht und Zeichnung ſtellen in ſinniger allegoriſcher Deus 
und bunte Malstücher, ostind, Fonlards 
und andere Ta sel henineb her, Shawls, 


tung die ſo denkwürdigen Ereigniſſe der unvergeßlichen 

Jahre 1848 bis 1850 dar. 

8 Schon bei dem erſten Auftauchen eins Theiles a i 
edichtes machte es die Runde durch ämmtliche gr ßere ſo wie noch mehrere andere Gegenstände, die 1 

Preußiſche Zeitungen, Überall Bewunderung erregend, und lich zu 2 cihun ebts.@ 5 A ae ae 

hat die Verlags handlung dem Wunſch Vieler, ja gewiß von befonders preiswürdig. 

vielen Fauſenden Genüge zu leiſten geſucdde innen fie‘ kein Auch Muche, Bukskins, Rockstoffe, 


Opfer ſcheuend, dieſes Tableau auf würdige Weiſe zu ei⸗ a 
nem Gedenk- und Erinnerungsblatte für die Mit: und Nach⸗ een ene 


Shlipse und Cravatten, 


— — — — — ——— —— — —-¼— —— —¼— — — — 2 
5 . 


wilt derſtzlen lieg, ich zu den nur möghiehit billigen Preiſen. 
Das Blatt iſt entweder direct durch die unterzeichnete 2 BT WAA D A, 


Verlagshandlung oder durch jede zunächſt gelegene Buch⸗ am Ringe im Abrahamczikſchen Vaule 


oder Kunſthandlung zu beziehen. N ef 1 
Gewiß das (ahnt ebase far jeden heim⸗ 1 (tffement- Anzeige. 
ziehenden Landwehrmann ! Einem hochgeehrten Publikum die ergebene 
5 Buch⸗ und Kunkel von Anzeige, daß ich mich hierorts als Herren⸗ 


Louis Garke in fee Kleiderverfertiger auſaͤßig gema 
8 Indem ich bitte, mich mit Aufer 


ge en güriaſt 


beehren zu wollen, verſichere ich zugleich, jede mir 
h 1 anvertraute Arbeit prompt, ſauber und aufs Beſte 


r Zufriedenheit auszufuͤhren. 
Eine vollſtändig möblirte Stube nebſt Kale iſt zu M | 3 
vermiethen und RE, zu ‚beziehen, bei 5 Ratibor den 6. Dezember 1850. 
S Broesowski, 
F. amoj E wohnhaft im Tuchkaufmann Langer'ſchen 
Neueſtraße. rel rg a 


I. Meblrs Vuchl handling in Balibor 


A er U abegauf ausgeſtatteten Vorräthe aus dem 1 Gier * 
zu Feſtgeſchenken geeigurten Literatur für Erwachſene, als auch für die Jugend 
im Zarteſlen, wie im reiferen Alter. 

Me ſpeziell Grwünſchtes nicht vorhanden, ſo verbürge ich, wenn anders dir: ‚geehrten 
Befteller eine Erſatz bietende Auswahl oder ſchnelle Beſorgung des Begehrten geneigteſt mir 
überlaſſen, den bereitwilligen Verſuch der Rechtfertigung dieses Vertrauens. Ich werde mir ſtets 
nugelegen ſein laſſen, jeden mir 97 reg Auftrag aufs Prompteſte zu effehtuicen. | 


Batibor im Dezember 1850 * Aug. Kessler. 


der Buchhandlung A. Keßler in in Ratibor: 


Wohlfeilste - Glavier - - Änszüge 
Watt Opern mit Tezt (vollständig. 


Göthe, v., Sphigenia BE: Tauris. Mit 1 Stahlſt⸗ 5 
Grün, Anaſt., Gedichte 


Cosi; fan tutte. Komp oper in 2 Aufzügen von W. A. Mo- | 


bart I xtlr. 
Don Juan, Oper in 2 Aufzügen, Yon W. A. Mozart 
Die Entführung nüs dem Serail. 
A. Mozar 5 g . 
Fidelio. Oper in 2 Alten, von E. von "Beethoven . 
Figaro's 1 


25 sgr. 
Oper in 3 Aufzügen, von W. 
25 sgr. 
25 sgr. 
5 in 4 Akten, von W. A. Mozart 
f 1 rüir. 

kten, von W. A. Mozart V sgr. 
Tragische Oper, von Ritter Chr. Gluck 258 r. 
Requiem von W. A. Mozart, 20 sgr. 


Idomeneo. oper in 
Iphigenia in Tauris. 
Missa pro defunetis. 


Norma, Pragische Oper in 2 Aufzügen, von Bellini 1 rtir. 
Vie Schöpfung. Oratorinm von I. Haydn . Arme. 20 Sat 
Titus. Oper in 2 Akten, von W. A. Mozart 135 sgr. 


Die Zauberflöte. Oper in 2 Aufzügrn, von W. A. Mozart 20 Sgr. 
Vier Ouverturen zu Aubers Opern: der Maurer, Fra Diavolo, der 
Schnee, die Braut, im Clavier-Auszuge zu 2.Händen- 6 sgr. 

Vier Ouverturen zu Boildiews, Opern: die weisse Dame, Johann 
Von Paris, der Kalif von Bagdad, die zwei Nächte, im Kla- 
vier-Auszuge zu 2 Händen 6 sgr. 

wi ier Ouverturen zu Gluck’s) Opern: Ipfigenin in Aulis, Armida, 
Alceste, Orpheus, im Clavier-Auszuge zu 2 Händen 6 sgr. 
Vier Ouverturen zu Cherubini's Opern: Medea, Wasserträger, 
Lodoiska, Faniska, im Clavier-Auszuge zu 2 Händen 6 sgr. 
Sieben Ouverturen zu W. A. Mozarbs Opern: Don Juan, Figa- 
ros Hochzeit, Zauberflöte, Titus, Entführung aus de Serail, 

| Adomenen; Cosi ſan tutte, im Clay ier-Auszuge 202 ‚Minden 

Sgr. 
Gesänge und Ouverturen aus Rossini’s Barbier von Sevilla. Im 
Clavier-Auszuge mit italienischen und deutschem Text 20 sgr. 
Gesünge und Ouv erturen aus, Rossinis Tankred. Im Glavier-Aus- 
zuge mit italienischem und deutschem Text — gr · 
Vier Ouverturen zu Rossini's ‚Opern; Tankred, Barbier von Sevil- 
ua, die Italienerin in Algier, Otello, im Clavier-Auszuge zu 2 
Händen f 6 sgr. 


Damenbibliötger 


in Miniaturrdhusgeben. in engl, Einband mit 


— — 


in Inn Goldſchnitt: 
Album beutſcher Dichter. Hrsg. v. H. Kletke 1 xls 
Ale eis, der Zauberer Virgilius. Ein Märchen aus der W 
rtlr. 


Anderſen, Dichtungen. Auswahl in che sera v. Thom: 
©. fon, Urtlr. 7 for. 6 pf. 
Beck, Lieder vom armen Mann. „ U rtir. 20 ſgr. 
Blüthen und Perlen deutſcher. Dichtung. Für Frauen ausgewählt v. 
Frauenhand. 0 
Bürger's Gedichte. Mit 1 Sthiſt. . Urtlr. 135 fgr. 
Byron, Ritter Harold; überſ. v. Böttger. Mit 1 Sthlſt. 1 rtlr. 10 Ser. 
Chamiſſo, Gedichte. Mit 1 Sthlſt. A xrtlr. 
Deutſchland's Dichter der Liebe. Eine 11 der vorzüglichſten 
Lieder der Liebe aus den Dichtern des 15., IU. 12, 18. u, 19. 
Jahrhunderts. ‚grausange v. W. J. 1 0 A etlr. 
Düringsfeld, für Dich. 7 Y rel, 24 Jar. 
Eberhard, Haunchen und die Küchlein. Mit 1 Sthlſt. 1 rilr. 10 fer. 
Evangelium, weltlich. Ein Blüthenkranz deutſcher Lyrik. 1 rilr. 5 gr. 
Freiligrath, Gedichte. Mit 1 Sthlſt. A2 tlr. 20 far. 
Freytag, die Valentine. EHEN I rtlr. 10 far. 
Geibel, Gedichte. rd 5 


do. Juniuslieder 2 rtlr. 6 ſgr. 


Bode, Edelſteine. Eine Sake der ierten none aus den 


neueſten Dichtern Ixtlr. 22 fgr. pf. 

Göthe, v., Gedichte. 2 Bnde. Mit 2 Stahlſtichen 2 rtlr. 20 ſgr. 
do. Hermann und Dorothea. Mit 1 Stahlſt. I rtlr. > 
do, Egmont. Mit 1 Stahlſt. ur 20 far, 


do. Fauſt. 2 au in 1. Bud. 


„ Artlx. 7 ſgr. ö pf. 


2 ri, 25 I 


u 27 fir. 
1 rtlr. 6 ſgr. 
Artlr. 15 far. 


do. Torquato Ta 


— . 


do. der Pfaff. Rahlenberg, € en ndl, Sich Artlr. 7 ſgr. G pf. 
do. der letzte Ritter Artlr. 7 ſgr. ö pf. 
do. Schutt. Dichtungen e er. 12 for, 
do. Spaziergänge eines Wiener Poeten I rtlr. 


Herder, v., der Cid. Mit 1 Stahlſt. 


1 ktir. 10 fer. 
Hölty, Gedichte. Mit 48 Vignetten 


„U rtlr. 15 far. 


Homer's Ilias, überſetzt von J. H. Voß. Mit 1 Stahlſt. 2 rtir. 
do. ODbdyſſer do. Mit 1 Stahlſt. Artlr. 
Kinkel's G., Gedichte. N 195 Artlr. 22 Tan. f. 
Kinkel, Otto der Schütz 1 0 | 6 ſgr. 
Körner, Th., Leyer und Schwert 143 7901 Ar. 11310 
Lenau, Gedichte. 2 Thle. in 1 Bud. 8 = 3 rtlr. 15 ſgr. 
Leſſing's dramatiſche Meiſterwerke 5 2 . 
do. Emilia Galotti erte; 
do. Minna von Barnhelm od. d. Sotvätenziüe U rtlr. 


do. Nathan der Weiſe 2 
Des Mädchens Wunderhorn. Aus lyriſchen Dichtern geſammelt. 


L rtlr. 15 ſgr. 
Mahlmann, Gedichte. Mit Portrait de U rtlr. 15 far. 
Meißner, Gedichte 2 2 Irtlr. 27 fgr. U pf. 
do. Zizka. Geſänge ! . rtlr. 22 gr. G pi. 
Nibelungenlied, das, überſetzt von Simrock 2 xtlr. 
Dehlenſchläger, Gedichte 


„U xtlr. 20 ſgr. 
Otto, L., Lieder eines deutſchen Mädchens 8 15 rtlr. 15 ſgr. 


Urtlr. 7 gr. G pf. 


Platen, Graf, Gedichte. Mit 1 Stahlſt. 1 Ar 

Putlitz, was ſich der Wald erzählt. Ein uke 27 jar. 
v. Redwitz, Amarantg a7 1 rtlr. 15 ſgr. 
Rückert, Gedichte. 2 Thle. Mit 2 Stahlſtichen, Zurt lr. 


do. Nal und Damajanti. Eine ind. Geſchichte. Pi 1 bc 


Irtlr. 15 ſgr. 
Roſen, wilde. Von lyriſchen Dichtern geſammelt . 1 rtlr. 15 for. 
Sallet, v., Schön Irla. Ein Mährchen. 15 far. 


Schiller, v., Gedichte. 2 Thle. in 1 Bnd. Mit 2 Stahlſt. 2 rtlr. 


do. die Braut von Meſſina. Mit 1 Stahlſt. . Irtlr. 
do. Don Carlos, Infant von Spanien. Mit 2 ii. 
b rtlr. 
do. Maria Stuart. Mit 1 Stahlſtich. . I rtlr. 15 for, 
do. Wallenſtein. 2 Thle. in 1 Bnd. 2 rtlr. 
do. Wilhelm Tell. Ein Schauſpiel i 
Schulze, die bezauberte Roſe. Romant. Gedicht . U urtlr. 
do. Cäcilie. Romant. Gedicht 2 Thle. . Z rtlr. 
Schwab, Gedichte. Mit 1 Stahlſt. . Artlr. 20 far. 
Shakſpeare's Romeo und Julia, überſetzt von A. ne Schlegel 
rtlr. 
Strachwitz, Graf, Fieber eines 5 1 dr 


do. neue Gedichte Urtlr. 22 ſgr. G pf. 
Taſſo's befreites Jeruſalem. Mit 1 Stahlſt. Urtlr. 22 fgr. 6 pf. 
Tegner, die Frithiofs Sage, überſ. von A. v. Helvig. Mit 1 Stahlſt. 


1 rtlr. 20 far. 
Tiedge, uranig. Mit 1 Stahlſtich U rilr. 10 ſar. 
unlanp, Gedichte. Mit 1 Stahlſtich Artlr. 22 ſgr. 6 pf. 
Voß, Luiſe. Ein ländl. Gedicht. Mit 1 Stahlſt. 2rtlr. 
Waldau, M., Canzonen „ Al ſgr. 


Wieland, Oberon. Ein romant. Heldengedicht. Mit 1 Stahlſtich 
Irtlr. 20 fer. 
Eine andere a in poet. Gedenk⸗ 


1 rtlr. 


Zſchocke, H., Feldblumen. 
blümlein 


7 RL) 


ws 


SEAN ANANAARAKARAAAAANARRKAARATIN 


Zu Feſtgeſchenken 


empfehle ich eine A ai F pracht⸗ 
voll ausgeſtatteter Albums, Papetesfen⸗ 
Schreibmappen, ſowie auch ein reiches Sorti⸗, 
ment in Brief: & Luxus Papieren, Stahl: 
federn, Deviſen & Buchſtaben⸗Oblaten, 
Siegellacken, Schreibebücher und feine 
Kanzlei⸗ Papiere einer gütigen Beachtung ganz 
2 ergebenſt a Aug. Keßler. 
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